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Ausstattung privater Haushalte 
in Sachsen
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Thema.
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2018 betrug der Ausstattungsgrad mit Mobiltelefonen 96,7 Prozent. 
Darunter verfügten knapp drei Viertel der Haushalte (73,9 Prozent) 
über mindestens ein Smartphone. Erwartungsgemäß ist auch der 
Anteil der sächsischen Haushalte mit Internetanschluss weiter ge-
stiegen. Betrug 2013 der Ausstattungsgrad 75,7 Prozent, verfügten 
2018 im Freistaat 90,5  Prozent der privaten Haushalte über einen 
Internetanschluss (stationär und/oder mobil).

Mehrfachausstattung privater Haushalte mit ausgewählten
Gebrauchsgütern am 1. Januar 2008, 2013 und 2018 
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Mit ... -facher Ausstattung

Haushaltsgeräte, wie z. B. Geschirrspüler oder Waschmaschine, wa-
ren in den sächsischen Haushalten häufig nur einmal vorhanden. 
Dagegen waren 2018 ein reichliches Fünftel der Haushalte (22,6 Pro-
zent) mit zwei und mehr Pkws und fast die Hälfte (48,7  Prozent) 
mit zwei und mehr Fahrrädern ausgestattet. Ein Fernseher war in 
29,9  Prozent der Haushalte doppelt vorhanden, 11,9  Prozent der 
Haushalte verfügten sogar über drei und mehr Geräte. Ein Vier-
tel der Haushalte (24,7  Prozent) war mit zwei PCs ausgestattet, 
28,5 Prozent verfügten über mindestens drei Computer. Weit mehr 
als ein Drittel der Haushalte (37,3 Prozent) besaß zwei Telefone (sta-
tionär und/oder mobil). 48,9 Prozent der Haushalte waren mit drei 
und mehr Telefonen ausgestattet.

https://www.statistik.sachsen.de/html/12494.htm


Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 
2018

Die EVS ist eine Haushaltebefragung, die bundesweit alle fünf Jahre 
durchgeführt wird. Nachfolgend werden Ergebnisse zur Ausstattung 
privater Haushalte mit ausgewählten Gebrauchsgütern anhand des 
Ausstattungsgrades vorgestellt. Er gibt an, in wie viel Prozent der 
Haushalte ein bestimmtes Gebrauchsgut, z. B. Personenkraftwagen 
(Pkw), mindestens einmal vorhanden ist. Das bedeutet, dass bei Vor-
handensein mehrerer gleichartiger Gebrauchsgüter nicht alle, son-
dern nur ein Gebrauchsgut in die Berechnung eingegangen ist.

Ausstattungsgrad mit Fahrzeugen leicht rückläufig
2018 besaßen drei Viertel (76,0  Prozent) der Privathaushalte in 
Sachsen mindestens einen Pkw. Fünf Jahre zuvor lag der Anteil bei 
77,7 Prozent und 2008 bei 75,4 Prozent. Der Anteil der sächsischen 
Haushalte, die mit gebraucht gekauften Pkw ausgestattet waren, 
blieb mit 47,8 Prozent gegenüber 2013 nahezu konstant. Gleichzeitig 
sank der Anteil der Haushalte mit Neuwagen um 2,5 Prozentpunkte 
auf 32,3 Prozent. Am häufigsten verfügten Haushalte, in denen die 
Haupteinkommensperson Rentner bzw. Rentnerin war, über einen 
neu gekauften Pkw (40,4 Prozent).
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Ausstattungsgrad privater Haushalte mit Fahrzeugen 
am 1. Januar 2008, 2013 und 2018
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1) Einschließlich Firmenwagen, die auch privat genutzt werden dürfen, keine Ratenkäufe.

Auch das Fahrrad ist bei den sächsischen Haushalten als Fortbewe-
gungsmittel beliebt. Gegenüber 2013 sank jedoch der Ausstattungs-
grad um 2,0 Prozentpunkte. 2018 besaßen drei Viertel (75,3 Prozent) 
aller Haushalte mindestens ein Fahrrad. Dazu zählten die 3,8 Pro-
zent der Haushalte, die mit Pedelecs (Elektrofahrrädern) ausgestat-
tet waren. Pedelecs wurden 2018 erstmals in der EVS erfragt.

Immer häufiger Haushaltsgeräte in privaten Haushalten
Kühlschränke bzw. Kühl- und Gefrierkombinationen befanden sich 
2018 in nahezu allen sächsischen Privathaushalten (99,7 Prozent). 
Die Ergebnisse der EVS zeigen, dass die Haushaltsführung immer 
mehr durch Geschirrspülmaschinen und Wäschetrockner erleichtert 
wird. 2018 besaßen knapp zwei Drittel (66,0 Prozent) der sächsischen 
Privathaushalte einen Geschirrspüler, ein Plus von 4,8 Prozentpunk-
ten gegenüber 2013. In reichlich einem Viertel der sächsischen 
Haushalte (27,3 Prozent) stand 2018 ein Wäschetrockner (auch als 
Kombigerät). Fünf Jahre zuvor waren es noch 3,5 Prozentpunkte we-
niger. Besonders stark verbreitet waren Wäschetrockner in Haushal-
ten von Paaren mit Kindern (46,6 Prozent).

Ausstattungsgrad privater Haushalte mit ausgewählten
Gebrauchsgütern am 1. Januar 2008, 2013 und 2018
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Ausstattungsgrad mit Unterhaltungselektronik geht zurück
2018 betrug der Ausstattungsgrad der sächsischen Privathaushalte 
mit Fernsehgeräten 94,1 Prozent. Obwohl der Fernseher zur Standard-
ausstattung gehört, sank im Vergleich zu 2013 der Ausstattungsgrad 
um 1,8 Prozentpunkte. Diese Tendenz war auch bei anderen Artikeln 
der Unterhaltungselektronik erkennbar. So verringerte sich der Aus-
stattungsgrad gegenüber 2013 um 6,6 Prozentpunkte bei DVD- und 
Blu-ray-Geräten, um 4,3  Prozentpunkte bei MP3-Playern und bei 
digitalen Fotoapparaten um 3,5 Prozentpunkte.
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Ausstattungsgrad privater Haushalte von Alleinlebenden sowie
von Paaren ohne und mit Kind(ern) mit ausgewählten
Gebrauchsgütern am 1. Januar 2018   

Alleinlebende Paare1) ohne Kinder2) Paare mit Kind(ern)2)

1) Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften einschließlich gleichgeschlechtlicher 
Lebenspartnerschaften.

2) Ledige(s) Kind(er) unter 18 Jahren der Haupteinkommenspersonen oder des Ehe- bzw. 
Lebenspartners/der Ehe- bzw. Lebenspartnerin.

Informations- und Kommunikationstechnik zieht verstärkt in 
private Haushalte ein
44,3 Prozent der privaten Haushalte in Sachsen besaßen 2018 ein 
Navigationsgerät. Gegenüber 2013 blieb der Ausstattungsgrad mit 
Navigationsgeräten fast konstant. Ein starker Anstieg ist hingegen 
bei der Ausstattung mit PCs zu verzeichnen. Gegenüber 2013 stieg 
der Anteil der Haushalte mit Personal Computer um 6,4  Prozent-
punkte auf 88,4 Prozent. Ebenfalls weiter gestiegen ist der Anteil der 
Haushalte, die mit Mobiltelefonen ausgestattet waren.
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